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Erweiterung des kulturellen Angebots
VEREIN Der neu gegründete Verein «Rock is 
in the Air» möchte jährlich zwei Konzertan-
lässe organisieren und ergänzt so das beste-
hende kulturelle Angebot in der Gemeinde. 
Das erste Konzert in diesem Jahr findet bereits 
an diesem Wochenende  statt.

Unter dem Namen «Rock is in the Air» haben 
einige Privatpersonen aus der Gemeinde einen 
neuen Verein gegründet, der sich als Ziel gesetzt 
hat, «Dinner & Sound»-Anlässe zu organisieren 
und so das kulturelle und gesellschaftliche Leben 
in der Gemeinde zu bereichern. Die Vereinsgrün-
der Urs und Jeannette Graber sind diesbezüglich 
keine Unbekannten. Sie haben bereits das Open 
Air Hintertschwil und das Festival am Gleis ins 
Leben gerufen und betreiben dieses weiterhin er-
folgreich. Entstanden ist die Idee zu «Rock is in 
the Air» bereits im Jahr 2019. Damals haben die 
beiden Initianten ein erstes Konzert in der Gra-
benhalle St. Gallen organisiert. Anschliessend 
wurde die Idee an sie herangetragen, dass so et-
was doch auch in Degersheim stattfinden könnte, 
auch in Kombination mit einem feinen Nachtes-
sen. Mit der Unterstützung durch Reto Bruggner 
konnte schliesslich im November 2022 das zweite 
«Rock is in the Air» mit einer «Pink Floyd»-Tri-
bute-Band in der Dreamfactory in Degersheim 
stattfinden. Gemäss Urs Graber plant der Ver-

ein nun jährlich zwei Konzerte, die im März und 
November stattfinden sollen. Diese sollen nicht 
mit anderen Konzertaktivitäten konkurrieren 
und finden deshalb ausserhalb der Festival-Sai-
son statt. Der nächste «Dinner & Sound»-Anlass 
findet bereits am Samstag, 11. März 2023, statt. 
Die Band «Station Quo» wird die Musik der le-
gendären Boogie-Rock-Band «Status Quo» in 
Degersheim aufleben lassen.

Mit «Dinner & Sound» besteht ein neues Konzer-
tangebot in der Gemeinde.

Sind E-Zigaretten harmlos?
DEGERSHEIM Der Konsum von E-Zigaretten 
oder Vapes gehört in der Schweiz mittlerweile 
zum Alltag. Die harmlos aussehenden Pro-
dukte können von Minderjährigen problemlos 
erworben werden, bergen aufgrund ihres Ni-
kotingehalts jedoch grosses Suchtpotenzial. 
Die offene Jugendarbeit Degersheim bietet 
Informationen und Unterstützung für Jugend-
liche, Eltern sowie Lehr- und Bezugspersonen 
an.

Nachdem der Konsum von Zigaretten bis ins 
Jahr 2007 zurückging und seither stagniert, ist 
nun ein neuer Trend aufgetaucht, der sowohl 
Eltern als auch Fachleute beunruhigt: Der Kon-
sum von E-Zigaretten oder sogenannten Vapes. 
Diese sehen harmlos aus und fallen durch aus-
gefallene Geschmacksrichtungen auf. Der Trend 
kommt aus den USA und erfreut sich seit dem 
letzten Jahr grosser Beliebtheit. Ein Ende da-
von ist nicht absehbar. Der Begriff «Vapen» ist 
vom englischen Wort «vaping» abgeleitet, was in 
Deutsch «verdampfen» heisst. Im Gegensatz zur 
herkömmlichen Zigarette wird bei E-Zigaretten 
kein Tabak verbrannt, sondern eine Flüssigkeit 
elektronisch erhitzt und verdampft. Der Dampf 
wird jedoch gleich wie der Tabakrauch durch In-
halation konsumiert. Die Flüssigkeit, auch Liquid 
genannt, enthält Aromastoffe, Lösungsmittel und 
oft Nikotin. Gleich wie gewöhnliche Zigaretten 
machen Vapes süchtig. Im Gegensatz zum Ziga-
rettenkonsum fallen aber die negativen Konsum-
eigenschaften weg: Das Kribbeln oder Kratzen im 
Hals, das den Genuss einer Zigarette stören kann, 
ist praktisch nicht vorhanden oder entfällt voll-
ständig. Auch kann der Körper durch das Vapen 
eine grössere Menge Nikotin aufnehmen, als es 
mit Tabak möglich wäre.
Gemäss dem Bundesamt für Lebensmittelsicher-
heit und Veterinärwesen sind die langfristigen 
gesundheitlichen Folgen grösstenteils noch un-
erforscht. Die Weltgesundheitsorganisation ver-
weist auf Studien, die zeigen, dass Vaping das 
Risiko für Herz- und Lungenerkrankungen er-

höhen kann, und betont, dass der Nikotinkon-
sum von Kindern und Jugendlichen schädliche 
Auswirkungen auf die Entwicklung des Gehirns 
hat. Die Vapes-Geräte unterliegen aufgrund ei-
ner Gesetzeslücke keiner Altersbeschränkung 
und können praktisch überall gekauft werden. 
Im neuen Tabakproduktegesetz, das im Jahr 2024 
greifen soll, sind E-Zigaretten den Tabakproduk-
ten gleichgesetzt und dürfen somit nicht mehr an 
Minderjährige verkauft werden.
Für Eltern, Erziehungsberechtigte, Lehr- und Be-
treuungspersonen ist es sehr schwierig, den Kon-
sum von E-Zigaretten zu erkennen: Der Geruch 
von Vapes ist im Gegensatz zum Tabakrauch sehr 
schwach und verfliegt so schnell wie der sicht-
bare Dampf. Aufgrund der Vielfältigkeit der Ge-
schmacksrichtungen ist es auch schwierig, diesen 
zu identifizieren. Aufgrund ihres unauffälligen 
Äusseren, das Leuchtstiften ähnelt, fallen die Va-
pes auch in einem Etui oder in einer Handtasche 
nicht auf. 
Die offene Jugendarbeit Degersheim weist eben-
falls auf die Probleme des E-Zigaretten-Konsums 
hin. Interessierte finden auf www.jugendarbeit- 
degersheim.ch in der Rubrik Elternratgeber ! 
E-Zigaretten weitere Informationen zum Thema. 
Bei weiteren Fragen steht Lukas Galli für Aus-
künfte gerne zur Verfügung: lukas.galli@mojuga.
ch oder 079 941 34 50.

Die E-Zigaretten sehen harmlos aus, bergen aber 
grosses Suchtpotential.

Abendlob zur Fastenzeit

KIRCHE Die Seelsorgeeinheit Magdenau (SEMA) 
möchte innehalten, um Gottes Wort aufmerksam 
zu hören, es im Herzen zu erwägen und in ge-
meinsamem Beten darauf zu antworten, geleitet 
von der Bitte Salomos um ein hörendes Herz. Die 
SEMA freut sich auf Ihr Mitfeiern an den zwei 
Sonntagen, 12. und 26. März 2023, um 17.30 Uhr 
in der kath. Kapelle Degersheim.
 Pirmin Baumgartner
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Zopfaktion des Blauring  
Degersheim
VEREIN Die Zopfaktion 2023 des Blauring De-
gersheim steht bevor. Dieses Jahr werden von 
den Blauringleiterinnen wieder eine ganze Nacht 
lang Zöpfe gebacken, die am Sonntagmorgen, 
19. März 2023, zu Ihnen nach Hause geliefert 
werden. Falls Sie auch mit einem frischen Zopf 
beliefert werden möchten, senden Sie Ihre Bestel-
lung an meugster@jubla-degersheim.ch.
Die Anmeldung sollte die Anzahl und Grösse der 
Zöpfe (500 g à Fr. 6.– oder 250 g à Fr. 4.–), bevor-
zugte Lieferzeit (zwischen 7.00 und 10.00 Uhr) 
und Adresse beinhalten. Bestellungen werden bis 
am Montag, 13.März 2023, entgegengenommen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung.
 Mara Eugster


